
Steuern /// Recht /// Wirtschaft 09 / 2018

Termine Steuern / Sozialversicherung September/Oktober 2018

Steuerart Fälligkeit

Lohnsteuer, Kirchensteuer, Solidaritätszuschlag 10.09.2018 1 10.10.2018 2

Einkommensteuer, Kirchensteuer, 
Solidaritätszuschlag

10.09.2018 Entfällt

Körperschaftsteuer, Solidaritätszuschlag 10.09.2018 Entfällt

Umsatzsteuer 10.09.2018 3 10.10.2018 4

Ende der Schonfrist Überweisung 5

obiger Steuerarten 
bei Zahlung durch: Scheck 6

13.09.2018 15.10.2018

07.09.2018 05.10.2018

Sozialversicherung 7 26.09.2018 26.10.2018

Kapitalertragsteuer,
Solidaritätszuschlag

Die Kapitalertragsteuer sowie der darauf entfal-
lende Solidaritätszuschlag sind zeitgleich mit einer 
erfolgten Gewinnausschüttung an den Anteils-
eigner an das zuständige Finanzamt abzuführen.

Verfahrensrecht

Haftung des Geschäftsführers nach 
Insolvenzeröffnung
Ein GmbH-Geschäftsführer wurde 
nach Eröffnung des Insolvenzverfah-
rens über das Vermögen der GmbH 
vom Finanzamt für Steuerschulden der 
Gesellschaft als Haftungsschuldner 
in Anspruch genommen. Gegen den 
Haftungsbescheid legte er erfolglos 
Einspruch ein.
 Das Sächsische Finanzgericht ent-
schied, dass die Einwendungen des 
Geschäftsführers gegen die Höhe der 
Steuer erfolglos bleiben. Als Geschäfts-
führer der Insolvenzschuldnerin habe 
er im Insolvenzverfahren die Möglich-
keit gehabt, der Steuerforderung des 
Finanzamts zu widersprechen. Dies 
habe er jedoch nicht getan.
 Der Bundesfinanzhof muss ab-
schließend entscheiden.

1 Für den abgelaufenen Monat.
2 Für den abgelaufenen Monat, bei Vierteljahreszahlern für das 

vorangegangene Kalendervierteljahr.
3 Für den abgelaufenen Monat, bei Dauerfristverlängerung für 

den vorletzten Monat.
4 Für den abgelaufenen Monat, bei Dauerfristverlängerung für 

den vorletzten Monat, bei Vierteljahreszahlern ohne Dauer-
fristverlängerung für das abgelaufene Kalendervierteljahr.

5 Umsatzsteuervoranmeldungen und Lohnsteueranmeldungen 
müssen grundsätzlich bis zum 10. des dem Anmeldungszeit-
raum folgenden Monats (auf elektronischem Weg) abgegeben 
werden. Fällt der 10. auf einen Samstag, Sonntag oder Feier-
tag, ist der nächste Werktag der Stichtag. Bei einer Säumnis 
der Zahlung bis zu drei Tagen werden keine Säumniszuschläge 
erhoben. Eine Überweisung muss so frühzeitig erfolgen, dass 
die Wertstellung auf dem Konto des Finanzamts am Tag der 
Fälligkeit erfolgt.

6 Bei Zahlung durch Scheck ist zu beachten, dass die Zahlung 
erst drei Tage nach Eingang des Schecks beim Finanzamt als 
erfolgt gilt. Es sollte stattdessen eine Einzugsermächtigung 
erteilt werden.

7 Die Sozialversicherungsbeiträge sind einheitlich am 
drittletzten Bankarbeitstag des laufenden Monats fällig. 
Um Säumniszuschläge zu vermeiden, empfi ehlt sich das 
Lastschriftverfahren. Bei allen Krankenkassen gilt ein 
einheitlicher Abgabetermin für die Beitragsnachweise. 
Diese müssen dann bis spätestens zwei Arbeitstage vor 
Fälligkeit (d. h. am 24.09.2018/24.10.2018) an die jeweilige 
Einzugsstelle übermittelt werden. In den Bundesländern und 
Regionen, in denen der 31.10.2018 kein gesetzlicher Feiertag 
(Reformationstag) ist, werden die Beiträge für Oktober am 
29.10.2018 fällig. Die Beitragsnachweise müssen dann bis 
zum 25.10.2018 übermittelt werden. Wird die Lohnbuchfüh-
rung durch extern Beauftragte erledigt, sollten die Lohn- und 
Gehaltsdaten etwa zehn Tage vor dem Fälligkeitstermin an 
den Beauftragten übermittelt werden. Dies gilt insbesondere, 
wenn die Fälligkeit auf einen Montag oder auf einen Tag nach 
Feiertagen fällt.

Sehr geehrte Damen und Herren,

nur positive gewerbliche Einkünfte führen dazu, dass ansonsten nicht gewerb-
liche Einkünfte als Einkünfte aus Gewerbebetrieb umqualifi ziert werden. 
Negative gewerbliche Einkünfte können eine solche Abfärbung nicht bewirken.

Die verbilligte Vermietung von Wohnungen kann zur Folge haben, dass der 
Werbungskostenabzug eingeschränkt wird. Der Bundesfi nanzhof stellt zur 
Orientierung Grundsätze zur Ermittlung der ortsüblichen Marktmiete möblierter 
Wohnungen auf.

Rechnungsangaben müssen es der Finanzverwaltung ermöglichen, das 
Bestehen des Vorsteuerabzugsrechts zu kontrollieren. Es dürfen dabei keine 
unzumutbaren Anforderungen an die Rechnung gestellt werden. Der Steuer-
pfl ichtige kann ergänzende Unterlagen beibringen.

Haben Sie Fragen zu den Artikeln dieser Blitzlicht-Ausgabe oder zu anderen 
Themen? Bitte sprechen Sie uns an. Wir beraten Sie gern.








